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und der MFG-Filmförderung Baden-Württemberg
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Wir werden unterstützt von:

15:00 Uhr Seniorenkino „My sailor my love“

Auch 19. - 21.4., jew. 16:00 Uhr

Auch 19. - 21.4., jew. 18:00 Uhr
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Zum Weltfrauentag

88339 Bad Waldsee  Mattenhaus 3   www.hotel-kreuz.de   T 07524 97570

Wir sind ein kleines, heimeliges Hotel mit einem bodenständigen 
Gasthof, oder ein ausgezeichnetes Restaurant mit 21 gemütlichen 
Gästezimmern. Wie immer Sie es drehen, WIR - die Familie Schmidt 
und unser Team - sind Gastgeber durch und durch. Es wäre schön 
wenn SIE uns besuchen: Zum Übernachten, zum Essen, oder nur auf 
ein kühles Bier in unserem Biergarten. Wir freuen uns auf SIE.

amann & schumacher

Bad Waldsee
Ravensburger Str. 20

amann & schumacher

G O N D O L A

15:00 Uhr Seniorenkino „Oh la la“

GUT BETHA PLATZ 1 
88339 BAD WALDSEE             +49 7524 3927 
info@kreuz-gasthof.de  II  kreuz-gasthof.de

stimmen
wollen
jetzt spielen

Klavier
Klavier
Klavier

stimmt-klaviere.de

0751/556922

Brillen

 sind

unsere 

Leidenschaft

Wald ee  Optiks

Sandra Scheel

Hauptstraße 19
88339 Bad Waldsee
T 07524  7332
F 07524  48145
Sandra.scheel@waldsee-optik.de

GmbHe
h

Hauptstraße 19 · Bad Waldsee
Telefon 7332

Brillen sind unsere  
Leidenschaft

ee  Op

So., 17.3. 11:00 Uhr Vernissage
Mona Janke „Tanglen“

7.4., nach der Vorstellung, Film-
quiz mit Klaus Zillner

  Im Anschluss an „Die Unbeug-                                    
  samen“: Filmgespräch



       7.3. - 17.4.2024

Kinder- und Jugendfi lme

Ausstellung: 17. März - 5 Mai 2024 

Niemand mag den Lehrer Paul 
Hunham.  Da er keine Familie hat 
und in den Weihnachtsferien 1970 
nirgendwo hingehen kann, bleibt 
Paul in der Schule, um die Schüler 
zu beaufsichtigen, die nicht nach 
Hause fahren können.Schließ-
lich ist nur noch der 15-Jährige 
Angus übrig, der wegen seines 
schlechten Benehmens jedoch 
immer von der Schule zu fl iegen 
droht. Zu Paul und Angus gesellt 
sich  noch die Chefköchin Mary. 
Diese drei sehr unterschiedlichen 
Charaktere bilden eine unwahr-
scheinliche Weihnachtsfamilie.
USA 2023; 134 Min.
Regie: Alexander Payne

8. - 13.3., jew. 20:00 Uhr

Auf einer abgelegenen Halbinsel  
leben der Riesenkrake Blister und 
seine kleine Adoptivtochter Arkie ein 
friedliches Leben mit unglaublichen 
Kreaturen und farbenprächtigen 
Pfl anzen, umgeben von kristallb-
lauem Meer und üppigen Bergen. 
Als die Welt der jungen Arkie droht, 
in immerwährender Dunkelheit zu 
versinken, muss sie ihre Ängste über-
winden, um sich auf die weite Reise 
in die mysteriöse Stadt des Lichts zu 
machen. Dort soll sie ihren Vater aus 
den Fängen eines gefährlichen Wis-
senschaftlers retten und so die Zer-
störung des Planeten verhindern.
AUS, 2023, 84 Min. Empf ab 6 Jahren
Regie: Ri. Cussó und T. Vincent

6. + 7.4., jew. 14:00 Uhr
13. + 14.4., jew. 14:00 Uhr

Doris Schulz
„Beziehung“

Maria Montessori zählt zu den großen 
Frauen der Geschichte. Ihr pädago-
gischer Ansatz ist bis heute revoluti-
onär. Das bewegende Drama er-
zählt Maria Montessoris dramatische 
Lebens- und Liebesgeschichte. Sie 
war eine der ersten Medizinstuden-
tinnen Italiens, spezialisierte sich auf 
das Fachgebiet der Kinderheilkunde 
und kämpfte ihr ganzes Leben un-
ermüdlich gegen gesellschaftliche 
Widerstände an, um benachteilig-
ten Kindern zu helfen und ihnen eine 
Perspektive für ein besseres Leben zu 
bieten. Die mehrfach ausgezeichne-
te italienische Schauspielerin Jasmine 
Trinca (FORTUNA) erweckt die Phi-
losophin und Pädagogin mit großer 
emotionaler Intensität zum Leben. 
FR, I 2023; 100 Min.
Regie: Léa Todorov

29.3. - 1.4., jew. 16:00 Uhr
5. - 7.4., jew. 18:00 Uhr

7.4., nach der Vorstellung Filmquiz 
mit Klaus Zillner

Das Chaos hat vier Namen. Livi, 
Tessa, Malea und Kenny. Die 
Schwestern haben erstmal nichts 
gemeinsam. Außer dem Nach-
namen Martini. Womit jede von 
ihnen mehr als fein ist. Denn sind 
wir mal ehrlich: nicht nur Eltern 
sind megapeinlich – sondern 
meist auch die eigenen Ge-
schwister. Und wenn man sich 
seine Familie schon nicht aussu-
chen kann, dann muss man ver-
suchen, so wenig wie möglich mit 
ihnen zu tun zu haben. Doch das 
wird sich bald ändern. Grund da-
für ist Paul. Ein Pinguin. 
D 2023; 100 Min. Empf. ab 8 Jahren
Regie: Mike Marzuk

9. + 10.3., jew. 14:00 Uhr
16. + 17.3., jew. 14:00 Uhr

Das spanischen Drama verwebt 
die Schicksale dreier Frauen von 
unterschiedlichen Enden der 
Welt: Smita gehört zur untersten 
Kaste Indiens, den Unberühr-
baren, hegt aber trotzdem den 
Traum, ihre Tochter zur Schule zu 
schicken. Die Italienerin Giulia 
kämpft auf Sizilien darum, dass 
das Geschäft ihrer Familie nicht 
für immer schließen muss. Und 
Sarah arbeitet in Kanada als An-
wältin, erhält aber kurz vor der 
lange ersehnten Beförderung 
die Nachricht, dass sie unter ei-
ner schweren Krankheit leidet.
FR, I, CDN, BEL 2023; 121 Min.
Regie: Laetitia Colombani

14. - 20.3., jew. 20:00 Uhr
22. - 24.3., jew. 18:00 Uhr

Bim ist eine kleine Glocke, die 
fl iegen kann.  Jedes Jahr dürfen die 
schnellsten und stärksten Glocken in 
die weit entfernte Stadt Rom fl iegen, 
um von dort das magische Osterei 
zu holen. Und obwohl Bim kein 
guter Flieger ist, wird er auserwählt 
die Reise anzutreten, als sich die 
erwachsenen Glocken kurz vor 
der Abreise verletzen. Zusammen 
mit den anderen Jung-Glocken 
Bommel und Pi sowie der schönen, 
aber fi esen Aurora starten die 
Glocken in ein großes Abenteuer. 
Denn ohne den Frühlingszauber 
würde es für immer Winter bleiben. 
BELG 2023; 71 Min. Empf. ab 6 Jahren
Regie: Tom Van Gestel

23. + 24.3., jew. 14:00 Uhr
29.3. - 1.4., jew. 14:00 Uhr

Seit 1945, seit dem Ende des Zwei-
ten Weltkrieges, dem Untergang 
des Nationalsozialismus, wird dar-
über diskutiert und gestritten, wie 
der Holocaust in der Kunst abge-
bildet werden kann. Der britische 
Regisseur Jonathan Glazer hat 
in seinem brillanten, experimen-
tellen Film „The Zone of Interest“ 
eine besondere Form gefunden, 
die nichts vom Grauen zeigt und 
doch alles spüren lässt.
Mit Sandra Hüller
GB/ USA/ PL 2023; 105 Min.
Regie: Jonathan Glazer

21. - 27.3., jew. 20:00 Uhr
29.3. - 1.4., jew. 18:00 Uhr

Johan Grande erblickt das 
Licht der Welt auf der rauhen 
norwegischen Insel Frøya. Die 
Grandes sind Außenseiter in dem 
kleinen Dorf, denn die Familie hat 
eine ungewöhnliche Leidenschaft: 
Dynamit. Auch wenn die Eltern 
bei einer der Sprengaktionen 
versehentlich umgekommen 
sind, lebt die Begeisterung für 
Explosionen in dem kleinen Johan 
weiter. Sie geben ihm Halt, ebenso 
wie die Liebe zu seinem Wildpferd 
Ella und dem Nachbarsmädchen 
Solvor. Gemeinsam erproben er 
und Solvor Zündkörper und zaghaft 
auch die erste Liebe – bis es wieder 
zu einem explosiven Zwischenfall 
kommt …
NOR 2022; 93 Min.
Regie: Hallvar Witzø

8. - 10.3., jew. 16:00 Uhr

Die Familie Bouvier-Sauvage blickt 
voller Stolz auf eine lange aristokrati-
sche Ahnenreihe zurück. Als die ein-
zige Tochter bekannt gibt, den Sohn 
eines einfachen Peugeot-Händlers 
heiraten zu wollen, ist man wenig 
entzückt. Beim ersten Aufeinander-
treffen der Schwiegereltern in spe 
wird der Apéritif so zügig geleert wie 
das gute Benehmen über Bord ge-
worfen. Um die Stimmung im Châte-
au aufzulockern, schenkt das zukünf-
tige Brautpaar den Eltern DNA-Tests, 
die ihre wahren Wurzeln offenlegen 
sollen. Die Ergebnisse entpuppen 
sich jedoch als explosives Pulverfass, 
dass so manchen Stammbaum 
zum Einsturz und die Hochzeit zum 
Platzen zu bringen droht.
FR 2023; 93 Min.
Regie: Julien Hervé

28.3. - 3.4., jew. 20:00 Uhr
2. + 3.4. franz OmU

5. - 7.4., jew. 16:00 Uhr

Sie sind fünf beeindruckende 
Frauen, die zusammen mehr als 
500 Jahre auf dieser Erde ver-
bracht haben. Sie kommen aus 
Kuba, Israel, Österreich, Indien 
und der Türkei und haben durch 
ihre Stärke und ihr Handeln die 
Menschen um sie herum ins-
piriert. Mit starkem Willen und 
festem Glauben an sich selbst 
sind sie über Rollenklischees hin-
ausgewachsen und haben ihre 
Träume verwirklicht. Sie sind An-
sporn für alle Frauen, ihren Weg 
konsequent zu gehen und für 
Gleichberechtigung einzuste-
hen. IHR JAHRHUNDERT – FRAU-
EN ERZÄHLEN GESCHICHTE ist 100 
Jahre Emanzipation aus ganz 
verschiedenen Perspektiven.
D 2023; 100 Min.
Regie: Uli Gaulke

8. - 10.3., jew. 18:00 Uhr
15. - 17.3., jew. 16:00 Uhr

Zum Weltfrauentag am 8. März

Die Werke der australischen Künst-
lerin Helen Britton scheinen einer 
vergessenen Schatzkammer zu 
entstammen. Und doch ist ihre 
Kunst modern: avantgardistischer 
Schmuck, Skulpturen und Zeich-
nungen, die auf der ganzen Welt 
bewundert und gesammelt wer-
den. Die Filmemacherin Elena Al-
varez Lutz begleitet die Künstlerin 
in ihrem poetischen Dokumetarfi lm 
auf ihrer Suche nach kostbaren 
und alltäglichen Materialien und 
bei der Erkundung fast vergesse-
ner Handwerkstechniken. Die Reise 
geht vom australischen Outback 
bis zu den traditionellen Steinschlei-
fern in Idar-Oberstein und den Glas-
bläsern im thüringischen Lauscha.
D 2021; 97 Min.
Regie: Elena Alvarez Lutz

15. - 17.3., jew. 18:00 Uhr
22. - 24.3., jew. 16:00 Uhr

Ein Sommer auf Korsika: Khédidja 
zögert nicht lange, als ihr die 
wohlhabende Pariser Familie, 
für die sie als Kindermädchen 
arbeitet, dieses Angebot macht. 
Sie soll deren Kinder dort betreuen 
– ihre eigenen beiden Töchter im 
Teenageralter, Jessica und Farah, 
dürfen mitkommen. Für Khédidja ist
es eine Rückkehr in die alte Heimat, 
denn vor 15 Jahren hatte sie mit den 
noch kleinen Kindern die Insel unter 
tragischen Umständen verlassen. 
Während sie mit ihren Erinnerungen 
hadert, geben sich die beiden 
Mädchen allen sommerlichen
Verlockungen hin: sie genießen 
die Tage am Strand, machen 
Zufallsbekanntschaften und sam-
meln erste Liebeserfahrungen. 
Doch auch bei ihnen stellen sich 
Fragen nach der Vergangenheit 
und ob die Version der 
Familiengeschichte, die ihre Mutter 
erzählt, die einzig Gültige ist.
FR 2023; 106 Min.
Regie: Catherine Corsini

4. - 10.4., jew. 20:00 Uhr
12. - 14.4., jew. 16:00 Uhr

www.wurzacher-ried.de

Entdecken Sie mit  
der ganzen Familie  

die geheimnisvolle  
Welt der Moore.  

Erlebnisausstellung 
MOOR EXTREM
Täglich geö�net ab 10 Uhr

Wurzacher Ried
Wöchentliche Naturführungen

   Die Herrlichkeit des Lebens     Morgen ist auch noch ein Tag     Kleine schmutzige Briefe - wicked little letters     
   Bob Marley - one love

demnächst im 
seenema

Die Talking Heads auf dem Hö-
hepunkt ihrer Karriere. Stop Ma-
king Sense wurde ursprünglich 
1984 gedreht und nun anlässlich 
seines 40-jährigen Jubiläums in 
4K neu restauriert. Zu sehen ist 
der legendäre an drei Abenden 
aufgenommene Live-Auftritt im 
Pantages Theater in Hollywood 
im Dezember 1983 und enthält 
die denkwürdigsten Songs der 
Talking Heads.
USA 1984 / 2023; 88 Min.
Regie: Jonathan Demme

11. - 17.4., jew. 20:00 Uhr
19. - 21.4., jew. 16:00 Uhr

Die Künstlerin Mona Janke stammt aus Norddeutschland, lebt 
jedoch seit Jahren auf Gran Canaria. Sie hat sich - ausgehend 
von ihrem menschennahen und kreativen ursprünglichen Beruf 
als Erzieherin -  über Jahrzehnte autodidaktisch unterschiedlichen 
künstlerischen Entwicklungsprozessen hingegeben. Vor etwa 
sechs Jahren entdeckte die Künstlerin die zeichnerische 
Ausdrucksform des Tanglens  für sich. Diese Technik entspringt 
aus einem alltäglichen Grundimpuls. Es entstehen zeichnerisch 
freie Zeichnungen, die aus Formen  mit immer wiederkehrenden 
Mustern aus einer Kombination von Punkten, Linien, einfachen 
Kurven und Kreisen strukturiert sind. Grafi sche Aspekte lösen sich in 
tänzerisch anmutenden Formen  auf.Während des Zeichnens gibt 
es keine vollständige, vorher existente Vorstellung, wie das Werk 

zu sein hat, keinerlei Ausrichten auf ein Ergebnis. So entstehen anscheinend beiläufi g und richtungslos gezeichnete 
Strukturen, die sich allmählich zu einem einzigartigen Gesamtmuster entwickeln.Die Reduktion der Materialien beim 
Zeichnen erlauben der Künstlerin das Ausschweifen in vielfältigem Ausdruck, das Durchmischen von grafi scher Statik 
und blumiger Kreativität, welche sich im vollendeten Werk in unglaublicher Dichte, perspektivischer Überfülle in 
mannigfach schattierten Nuancen präsentiert.
Die Vernissage beginnt  am 17. März, um 11 Uhr. Nach der Begrüßung durch Marianne Jocham wird in einem 
Impulstheater von PetraMaria und FranzXaver Ott  und einer anschließenden PowerPointPräsentation (im Kinosaal) in 
die Kunst eingeführt. Die Künstlerin ist anwesend.
Die Ausstellung dauert bis 5. Mai und ist zu den Kinozeiten geöffnet (www.seenema-bw.de). 

Tanglen – reine HANDLust (Zeichnungen)
von Mona Janke 

 

Ausschnitt aus „DARTNESS“ 

Eine altmodische Seilbahn mit zwei 
Gondeln verbindet ein Dorf in den 
Bergen Georgiens mit einer Klein-
stadt im Tal. Als der alte Schaffner 
stirbt, nimmt Iva (29) seinen Platz ein, 
während Nino (31) schon länger 
dort arbeitet. Immer dann, wenn 
Ivas Gondel hochfährt, fährt Ninos 
Gondel runter und umgekehrt. 
Alle halbe Stunde sehen sich die 
beiden auf halber Strecke. Aus an-
fänglich kollegialen Grüßen wird all-
mählich Necken. Und aus Necken 
wird Flirten. Sie verwandeln ihre 
Gondeln in romantische Flugobjek-
te und versuchen sich gegenseitig 
zu beeindrucken. Zum Ärger ihres 
griesgrämigen und eifersüchtigen 
Chefs. Die urige Kulisse, die naive 
Komik und sympathische Träumerei 
lädt zum Zurücklehnen, Schmun-
zeln und Genießen ein.
D, GEORGIEN 2023; 83 Min.
Regie: Veit Helmer

12. - 14.4., jew. 18:00 Uhr
19. - 21.4., jew. 18:00 Uhr

HUNTER FROM 
ELSEWHERE

„Dartness“ (Ausschnitt)

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
Die Stadtbuchhandlung  Ravensburger Straße 5        Telefon  
Susanne Lorinser   88339 Bad Waldsee           07524-914546  
                  
                     info@stadtbuchhandlung.de 

Der Film erzählt die Geschichte 
der Frauen in der Bonner 
Republik, die sich ihre Beteiligung 
an den demokratischen Ent- 
scheidungsprozessen gegen 
erfolgsbesessene und amtstrunkene 
Männer wie echte Pionierinnen 
buchstäblich erkämpfen mussten. 
D 2021; 104 Min. Regie: T.Körner

7.3., 18:00 Uhr
Anlässlich des Weltfrauentages in 
Kooperation mit 

Anschl. Filmgespräch mit Klara 
Engl-Rezbach, ehem. Kreisrätin RV, 
Hannah Rogosch, Gemeinderätin 
Wangen, Lucia Vogel, Stadträtin 
Bad Waldsee und Elke Müller, 
Kreisrätin aus Bergatreute.


